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Theoretische Informatik II

11. Übung

1. Aufgabe:

a) Zeigen Sie: Eine SpracheL ist genau dann rekursiv aufzählbar, wenn es ein ent-
scheidbares PrädikatP gibt mit

ω ∈ L ⇐⇒ ∃x1, . . . , xk . P (x1, . . . , xk, ω).

b) Charakterisieren die Sprachen, deren Komplement rekursiv aufzählbar ist, analog.

c) Visualisieren Sie die Lage der rekursiv aufzählbaren Sprachen und der Sprachen
aus b) zueinander.

2. Aufgabe:

SeienL1 undL2 rekursiv aufzählbare Sprachen. IstL1 \ L2 ebenfalls rekursiv aufzähl-
bar?

3. Aufgabe:

Betrachten Sie die Sprache

L = {w1#w2 : Mw1 undMw2 berechnen die gleiche Funktion}.

Ist L entscheidbar, semi-entscheidbar oder keins von beiden? Welche der Eigenschaften
besitztL?
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